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Spendenkonto: Migros Bank AG Zürich, IBAN: CH74 0840 1016 2185 5680 4 / Postkonto 80-533-6.                                  
KINDER TAMILNADU INDIEN/Schweiz wurde vom Kanton Bern als gemeinnützige Hilfsorganisation anerkannt und von 
den Steuern befreit; Zuwendungen von Privatpersonen und Firmen an den Verein können in der Regel als "Freiwillige 
Zuwendungen" bei der Steuererklärung in Abzug gebracht werden (je nach kantonalem Steuerreglement)! Wir senden 
Ihnen auf Ende eines Kalenderjahres auf Wunsch eine Spendenbescheinigung zu.  
 

Bätterkinden im Januar 2016 
 
 
 
Hallo liebe Spender, liebe Spenderinnen, liebe Mitglieder & Vorstandsmitglieder und liebe Freunde 
 
Wir danken euch allen von Herzen, dass ihr uns helft den Alltag fröhlich zu erleben und zu bewältigen. Eure 
Spenden und Unterstützungen helfen uns täglich. Dankeschön. 
 
 
Jahresbericht Kinderheim Velankanni 2015 
 
 
Allgemeines: 
Die Umzäunung unseres Gartens fand im ersten Quartal statt. Anschliessend wurde mit der Bepflanzung 
begonnen. Schon bald konnten wir das erste Gemüse ernten. Es ist wunderbar eigenes Gemüse zu haben, der 
Geschmack ist sehr gut. Wir ernteten den Sommer durch so viele Bohnen und Auberginen, dass wir viele für den 
Winter (d.h. für die Regenzeit) dörren konnten. Weisser Rettich, Okra, Schlangen Kürbis, Gurken und Grüne 
Blätter (diverse Arten Spinat) erfreuen uns zusätzlich jeden Tag auf dem Teller. Dies bedeutet, wir können den 
Kindern täglich gesundes Essen kochen und servieren. Eigene Früchte haben wir in Form von Wassermelonen, 
Mangos, Blackberries und Kokosnüssen. Auch diverse Kräuter zum Kochen und Heilmittel konnten wir ernten. Es 
reicht noch nicht vollständig zur Selbstversorgung, jedoch zu einem grossen Teil. 
 
Kinder: 
Unser ältester Junge, Gokul, wurde in diesem Jahr der beste Englischschüler im Nagapattinam Distrikt und konnte 
im November an der Prüfung der Besten vom Bundestaat Tamil Nadu teilnehmen. Er erreichte dort den vierten 
Platz. Wir freuen uns mit ihm, es ist ein sehr grosser Erfolg für ihn und unser Kinderheim. 
In den Monaten Oktober und November haben wir je zwei neue Kinder aufgenommen, zwei Buben und zwei 
Mädchen. Somit leben im Kinderheim nun 11 Mädchen und 8 Buben. 
Alle Kinder erfreuen sich einer guten Gesundheit und freuen sich täglich in die Schule zu gehen, ihre Freunde zu 
treffen und am Abend wieder in ein sicheres Zuhause gehen zu können. 
Die zwei grossen Mädchen, Kavia und Ishwaria, helfen an ihren freien Schultagen gerne in der Küche. So können 
sie auch diesen Part fürs spätere Leben lernen. 
 
Personelles:  
Wir konnten einen sehr guten und versierten älteren Mann als Gärtner einstellen. Er ist mit Herz und Seele bei der 
Arbeit und pflanzt alles Mögliche an. Er versucht immer wieder neues, doch Tomaten, Ingwer und Kartoffeln wollen 
noch nicht so recht. 
Die Köchin und ihr Ehemann haben uns im Mai verlassen. Sie suchten eine neue Herausforderung, sie waren in 
unserem Heim überfordert. Durch den Sommer haben wir uns mit diversen Angestellten gemogelt, leider war 
niemand so richtig an Arbeit interessiert. Anfangs Oktober konnten wir eine Witwe als Köchin und im November 
eine Helferin/Allrounderin einstellen. Beide Frauen leben im Heim. Womit eine 24 Stunden Betreuung der Kinder 
gewährleistet ist. Zusätzlich ist der Gärtner bereit, wenn Not am Mann ist, will auch er im Heim schlafen (d.h. nur in 
der Zeit wo ich in der Schweiz oder Visamässig nicht in Indien bin). Weiter konnten wir Mitte November einen 
Mann einstellen, der die Aufgabe der Aufsichtsperson übernahm. Er kommt am Morgen, bleibt bis die Kinder zur 
Schule gehen und kommt abends wieder wenn die Kinder von der Schule zurück sind. Er macht mit den Kindern 
die Schulaufgaben und ist für alle Angestellten die Ansprechperson für alle Anliegen, auch managt er mit ihnen den 
Tagesablauf. 
 
Kinderheim (Eigenheim): 
Es konnte wieder einiges zur Sicherheit der Kinder gemacht werden. Über der Umgebungsmauer wurde eine 
Stacheldrahtverstrebung angebracht und beim Haupttor Lichter.  
___________________________________________________________________________________________ 



Vier Überwachungskameras wurden installiert, so können wir das ganze Areal und die Hauseingänge überwachen. 
Gemäss neuen Vorschriften müssen die Toiletten ausserhalb des Hauses sein, der Umbau hat im Oktober 
begonnen. Die Toiletten und Duschen werden durch einen gedeckten Gang mit dem Haus verbunden sein, so sind 
die Kinder nachts und auch bei Regen in Sicherheit. Das alte Badezimmer wird umgebaut und kann als 
Schulungsraum, Spielzimmer, Gebetsraum und Krankenzimmer genutzt werden. Und ein kleiner Teil wird für die 
neue Waschmaschine hergerichtet, die Wasseranschlüsse bestehen da bereits. 
Zudem mussten wir ein Büro im Heim einrichten. Dazu haben wir einen Teil der Eingangshalle mit einer Holzwand 
abgetrennt. 
 
Ziele: 1.  Der indischen Organisation genügend Geld für Löhne zur Verfügung stellen: Konnten wir voll umsetzten. 

Was leider nicht zu einer besseren Personalsituation führte. Es scheint, Geld ist kein Anreiz. Fahrer 
konnten wir auch noch keinen einstellen.  

 
 2. Velankanni Helping Hands unterstützen, die neuen staatlichen Vorschriften umzusetzen: Auch für dieses 

Ziel konnten wir unseren Beitrag leisten. Es wird immer wieder Änderungen oder neue Weisungen geben. 
 
Finanzierungsbericht:   
Im Jahre 2015 beteiligten wir uns mit den Spendengeldern wie folgt: 
 
Mithilfe Aufwand Kinderheim  5915.45 62.3% 
Löhne Angestellte, Indien      1535.75 16.2% 
Ausgaben für Haushalt & Lebensmittel     1096.35 11.5%  
Ausgaben Schule      664.30 7.0% 
Verwaltungsaufwand Schweiz     281.70 3.0%    
(Büromaterial, Kopien, Porto, Internet, Kommunikation, 
Bank- & Postspesen) 

 
Total Schweizer Franken 9493.55 100% 
 
Total indische Rupien (ohne Verwaltungsaufwand Schweiz) 604‘990.00. 
 
Zudem haben wir 2000.- Schweizer Franken für den Kredit Landkauf zurückbezahlt. 
 
Die indische Organisation kam für die restlichen Ausgaben, (Kinderheim, Löhne, Haushalt & Lebensmittel und 
Schule) Total 460‘970.00 Rupien, auf. 
 
Mitglieder 
Am 31. Dezember 2015 zählte unser Verein 32 Mitglieder. 
 
Fotogalerie 2015 
 

             
                   Start Badezimmerbau                         Installation der Überwachungskamera                                 Geburtstagsfeier                                        

 
Weitere Fotos und Informationen zur Hilfsorganisation finden Sie auf unserer Homepage.  
www.kinder-tamilnadu.ch 
 
Die Kinder und ich wünschen euch alles Liebe und gute Gesundheit. 
 
       
  Herzlichst 
  eure Rosalie (Präsidentin) 
 
 

 


